
Nur das Beste für mein Kind
Eine Entscheidungshilfe zur Schulartwahl

Liebe Eltern, Sie sind gerade dabei, eine wichtige Entscheidung zu
treffen, die Wahl der richtigen Schulart für Ihre Tochter oder Ihren
Sohn. Zu Recht wünschen Sie sich für Ihr Kind nur das Beste. Doch
welches ist der beste Weg für die kommenden Jahre, wo kann sich
Ihr  Kind  nicht  nur  kognitiv,  sondern  auch  emotional,  sozial,
charakterlich . . .  am besten entwickeln und sich seine Lebensfreude bewahren?

Leider erleben wir  in den letzten Jahren vermehrt,  dass diesbezüglich oft eine für  die
Kinder ungünstige Entscheidung getroffen wird,  was zu einer massiven Überforderung
führen kann,  da die  Kinder  sich  schwer  tun,  dem Unterricht  auf  gymnasialem Niveau
folgen zu können.

Um Ihnen die Entscheidung zu erleichtern, welche Schule Ihr Kind künftig besuchen soll,
möchten wir Ihnen eine Orientierungshilfe geben. Im Folgenden möchten wir wesentliche
Erwartungen benennen, die zum gymnasialen Anspruch gehören:

Von  Ihrem  Kind  wird  erwartet  werden,  dass  es  Texte  und  andere  Medien  zuerst
gemeinsam mit anderen, im Laufe der Zeit aber zunehmend selbstständiger bearbeitet.
Das erfordert ein hohes Maß an Sorgfalt und Konzentrationsvermögen.

Unterstützen können Sie dies, wenn Sie dafür sorgen, dass Ihr Kind auch zu Hause
ungestörte  und regelmäßige  Zeiten  zum Erledigen  der  schulischen Aufgaben hat
(Hausaufgaben,  Vokabeln  lernen,  Klassenarbeiten  vorbereiten,  Hefte  gestalten,
Materialien in Ordnung halten). Förderlich sind auch klare Regeln zur Nutzung von
Medien (Fernsehen, Musik, Soziale Netzwerke, Playstation etc.).
Unterstützen können Sie dies weiterhin, wenn Sie darauf achten, dass Ihr Kind nicht
zu spät ins Bett geht und ausreichend Schlaf bekommt.

Von Ihrem Kind wird erwartet werden, dass es in allen Fächern kontinuierlich arbeitet
und übt. Dies gilt insbesondere für die Fremdsprachen, wenn das Ziel erreicht werden
soll, sich eigenständig und sicher in der Fremdsprache ausdrücken zu können. 

Unterstützen können Sie dies, wenn Sie Ihr Kind fortlaufend ermutigen und anhalten
zu lernen und zu wiederholen und Sie darauf achten, dass alle Aufgaben zuverlässig
erledigt werden und es alle für den jeweiligen Tag notwendigen Arbeitsmaterialien
mitführt.

Von  Ihrem  Kind  wird  erwartet  werden,  dass  es  Inhalte  der  verschiedenen  Fächer
zunehmend selbstständig erarbeitet, vorstellt und anschaulich vermittelt. Das erfordert
auch die Fähigkeit zum eigenständigen Formulieren von Texten. 

Förderlich dafür ist,  wenn Ihr Kind gerne liest, sowohl altersgemäße Literatur als
auch Sachbücher und entsprechende Angebote in den Medien nutzt.



Von  Ihrem  Kind  wird  erwartet  werden,  dass  es  sich  nicht  nur  Fähigkeiten  und
Fertigkeiten aneignet, sondern sich auch darum bemüht, die Inhalte zu verstehen und
theoretisch zu durchdringen.

Gelingen  wird  dies,  wenn  Ihr  Kind  gerne  seiner  Neugier  folgt  und   mehr  über
Vorgänge in der Natur, in anderen Ländern und anderen Zeiten erfahren möchte.
Unterstützen können Sie dies durch Gespräche über solche Themen und Angebote
wie Museumsbesuche, Ausflüge und dergleichen.

Auch wenn es keine Garantie dafür gibt, dass Ihr Kind diese Erwartungen erfüllen kann, so
sind  die  Voraussetzungen  dafür  günstig,  wenn  sich  dazu  noch  folgende  Merkmale
feststellen lassen:

Ihr Kind hat im Zeugnis der Grundschule in Deutsch und Mathematik mindestens    
     den Durchschnitt 2,5 und in keinem der Fächer eine Vier. 
Ihr Kind hat Freude daran, Wörter und kurze Sätze auf Englisch zu verstehen und zu 
     sprechen. 
Ihr Kind ist wissbegierig und interessiert daran, mehr über sich und seine Umwelt zu
     erfahren.
Ihrem Kind bereitet es auch Freude, Knobeleien und Rätsel zu lösen und seine 
     Intelligenz einzusetzen. 
Ihr Kind hat Freude am Musizieren, Theaterspielen oder gestalterischem Tun. 
Ihr Kind erledigt seine Hausaufgaben selbstständig und ohne große Schwierigkeiten.
Es ist bereit, sich auf Neues einzulassen und zu üben.
Ihr Kind bemüht sich um eine gut leserliche Schrift und eine übersichtliche und 
     ordentliche Heftführung. Dies tut es auch von sich selbst aus und nicht nur auf 
     Aufforderung hin. 
Ihr Kind verhält sich freundlich, respektvoll, hilfsbereit und offen gegenüber 
     Mitschülern und Erwachsenen.

Falls  Sie  unschlüssig  sind  und  insbesondere,  falls  keine
Gymnasialempfehlung vorliegt, raten wir Ihnen zum Wohle Ihres Kindes
dringend,  am  besonderen  Beratungsverfahren  der  Grundschule
teilzunehmen.  Achtung:  Anmeldung  dazu  spätestens  vier  Tage  nach
Erhalt der Grundschulempfehlung!

Weitere Infos im Internet: 
     https://www.bildungsnavi-bw.de/schulsystem
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